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nach der Küster die nöthige Unzahl der Reihe
nach qnsagt . Auch bleibt es jedem unbe¬
nommen , sich eines Handwerks -AmteS zum
Tragen zu bedienen , und dafür die herkömm¬
liche Bezahlung von 7 E zu leisten.

4 . Der Küster und Polizeibediente sol¬
len auf die Befolgung dieser Verfügung ach¬
ten und die Eontravenienten bei der Behörde
zur Anzeige bringen.

5 . Die Gesuche um Dispensation zur
stillen Beerdigung brauchen künftig nicht
von einem Anwalde und auf Stempelpapier,
sondern können beym Secrerair des Consi-
storiums schriftlich oder mündlich angebracht
werden , und es wird für die Consistorial-
Erlaubniß zur stillen Beerdigung keine Re¬
solutions - Gebühr , sondern von Vermögen¬
den nur ein vom Consistorium zu bestimmen¬
des Quantum von 24 Gr . bis rxO Gold zu
mildetr Zwecken entrichtet.

ZZ) Regierungs - Bekanntmachung
vom Z. September  xubl . 10 . ej.
I8i8.

Seine Herzogliche Durchlaucht  uebergang
haben , zur Bequemlichkeit der Einaesesse - ber Provisor,- j
nen der Herrlichkeit Kmephausen , gnädigst B„ n)altung !
zu verfügen geruhet , daß das dem Amte derHerrlichkcit;
Tertenö errheilte Commifsorium zur proviso - ^ '̂^ "^ »
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